
Mitglied des  
Deutschen Bundestages

MAHMUT  
ÖZDEMIR

Welche Anregungen, Wünsche und Kritik 
haben Sie für unser Duisburg? Als Ihr Bundes­
tagsabgeordneter stehe ich Ihnen unter den 
genannten Kontaktdaten jederzeit gerne 
zur Verfügung! Zögern Sie nicht, mit mir in 
Kontakt zu treten. Außerdem freue ich mich, 
wenn Sie meine Arbeit in den sozialen 
Medien begleiten, mir dort folgen und wir  
uns regelmäßig austauschen.

KOMMEN WIR INS GESPRÄCH:

Postadresse:  
Wahlkreisbüro Mahmut Özdemir MdB  
Krummacherstr. 33  
47051 Duisburg

0203 - 759 86 900
mahmut.oezdemir@bundestag.de

@ oezdemir.spd
@ oezdemir.spd
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www.oezdemir-fuer-duisburg.de

„ Nicht reden,  
sondern machen –  
für das Duisburg 
von morgen. “

es ist mir eine große Ehre, bei der Bundestagswahl am 
23.02.2025 weiterhin als Ihr Abgeordneter für Duisburg 
zu kandidieren. Mit Ihrem Vertrauen werde ich auch im 
neu gewählten Deutschen Bundestag meine ganze Kraft 
darauf verwenden, unser Duisburg mutig nach vorne 
zu bringen und unsere Stadtteile weiterzuentwickeln. 
Dafür bitte ich um Ihre beiden Stimmen.

Gemeinsam haben wir bereits viel erreicht. Wir haben 
Fördermittel für Neubauprojekte, moderne Sportstät­
ten, Brücken, Umgehungsstraßen sowie die Belebung 
unserer Stadtteile durch Abriss von Altem gesichert, um 
Neues aufzubauen. Doch ich bin überzeugt: Es gibt noch 
viel zu tun, um Duisburg besser, wirtschaftlich stärker 
und lebenswerter zu machen.

Denn Duisburgerinnen und Duisburger sind Menschen, 
die es immer besser machen wollen, Deshalb müssen 
wir die Probleme auch ehrlich benennen!

Die Menschen müssen und wollen ihren eigenen Beitrag  
zur Gesellschaft als Gewinn auch selbst spüren, wenn  
sie mit offenen Augen durch Duisburg gehen: Mit mehr  
Wohlstand auf dem Gehaltszettel. Mit mehr Sicherheit  
auf unseren Straßen. Mit mehr Zuversicht für ein Deutsch­
land, das unsere Kinder und Enkel mit allen Handlungs­
freiheiten für die Zukunft ausstattet.

Die ehrlichen, anständigen und redlichen Leistungsträger 
müssen spüren und sehen, dass sich ihr Beitrag lohnt.  
Dazu gehört auch, dass unsere Gesellschaft keine Nachsicht 
zeigt, wenn die Ordnung unseres Landes von Menschen  
mit Füßen getreten wird. Der Rechtstaat wird präsenter 

und schneller sein müssen. Wer die Sicherheit unseres 
Landes nutzt, muss sich an Recht und Gesetz 

halten.

LIEBE DUISBURGERINNEN, 
LIEBE DUISBURGER,

Mein Ziel ist es, Duisburgs Interessen im Bundestag 
weiterhin entschlossen als starke Stimme zu vertreten. 
Ich stehe für eine Stadtentwicklung, die Heimat für 
Menschen ist. Ich kämpfe für den Erhalt und die Wider­
standsfähigkeit unserer Arbeitsplätze, gerade in der 
Stahlindustrie. Ich möchte Bildungschancen für unsere 
Kleinsten garantieren, damit sie das aus ihrem Leben 
machen können, was sie selbst wollen und mit allen 
Freiheiten aufwachsen sowie Sport, Kultur und Freizeit 
in ihrem Stadtteil genießen können.

Dafür verspreche ich Ihnen und Euch mutige Entschei­
dungen zu treffen, die uns alle nach vorne bringen und 
mich konsequent für Duisburg einzusetzen.

Auf den persönlichen Austausch freue ich mich schon 
jetzt und auf die vielen Begegnungen vor Ort. Lassen 
Sie uns unsere Stadt gemeinsam besser machen – Mit 
Mut für Duisburg! 

Ihr Mahmut Özdemir

Macht Mut für Duisburg

MAHMUT 
ÖZDEMIR
MdB

Jetzt  

Briefwahl  

beantragen!

MEINE  
BILANZ 
FÜR SIE!



BEZIRKSÜBERGREIFEND

Sprach-Kitas im Duisburger Norden
Auch für die Sprachförderung in unseren Kitas 

konnte ich erfolgreich Fördermittel bereitstellen. 
So erhielten 19 Kitas im Duisburger Norden und 

Nordwesten in den Jahren 2021 und 2022 eine 
jährliche Förderung von bis zu 150.000 Euro 
durch das Bundesprogramm „Sprach-Kitas“. 
Zusätzlich unterstützte das Programm  
„Aufholen nach Corona“ acht weitere Kitas 
mit rund 250.000 Euro. Mit diesen Maßnah­
men setzen wir uns für eine frühkindliche  
Bildungsqualität ein und eröffnen allen  
Kindern Chancen auf einen guten Start  
in das Leben. Die Förderung der Sprach­
bildung ist dabei ein wichtiger Schritt zur 
Verbesserung der Lebensperspektiven  
unserer Kinder und Jugendlichen.

Startchancenprogramm
Ich habe mich für die Förderung von  

unseren Schulen im Startchancen-Programm 
des Bundes eingesetzt. Dieses Programm  

unterstützt 4.000 Schulen bundesweit mit  
zusätzlichen Mitteln. In Nordrhein-Westfalen 

werden 2,3 Milliarden Euro investiert, darunter 
sind 21 Schulen in Duisburg bzw. 18 Schulen im  

Duisburger Norden. Das Programm zielt darauf  
ab, Schulen mit sozialem Nachteil zusätzliche Mittel 

zur Verfügung zu stellen. Dazu gehören Investitionen 
in Schulgebäude und moderne Ausstattung sowie die 

Einstellung von zusätzlichem pädagogischem Personal. 
Mit meiner Unterstützung engagieren wir uns gemeinsam 

für verbesserte Bildungschancen für alle.

Kirchen sind mehr als nur Bauwerke
Darüber hinaus habe ich mich für die Förderung vieler  
bedeutsamer Kirchenprojekte in meinem Wahlkreis eingesetzt. 
Dazu gehören die Sanierung der St. Maximilian Kirche mit  
52.150 Euro, die Renovierung der ehemaligen Rheinkirche  
Homberg mit insgesamt 201.000 Euro, die Instandsetzung der 
Kirche St. Johannes Baptist für 241.850 Euro sowie die Moder­
nisierung der Salvatorkirche mit 750.000 Euro in zwei Phasen. 
Diese Maßnahmen tragen zur Prägung unserer Stadtteile bei, 
denn Menschen verbinden aus Religionen oder traditionellen 
Gründen Erinnerungen mit diesen Bauwerken, die es zu er­
halten gilt. Mit meiner Unterstützung setzen wir uns für die 
Bewahrung historischer Bausubstanz und den Erhalt wichtiger 
Kirchen als Gemeindezentren ein.

BEZIRK HAMBORN

Stadtbad Hamborn
Für die Förderung des ehemaligen Stadtbad Hamborns in Höhe 
von 74.926,47 Euro habe ich mich im Deutschen Bundestag ein­
gesetzt. Es ist besonders erfreulich, dass wir mit dieser Förderung 
einen wichtigen Beitrag zur Nachnutzung als Jobcenter sowie zur 
Bewahrung unserer lokalen Identität leisten konnten.

Projekt „Stark im Norden“
Das Förderprojekt „Stark im Norden“ belebt den Duisburger  
Norden als Teil eines bundesweiten Modellvorhabens zur Städte- 
bauförderung. Mit einer Förderung von insgesamt 50 Millionen 
Euro wurden elf zentrale Projekte begonnen. Dazu zählen 
Bildungsinitiativen, die Modernisierung des August-Bebel-Platzes  
und des Alt-Markts sowie Klimaschutzmaßnahmen. Um die 
erfolgreiche Umsetzung aller Projekte langfristig zu sichern, 
möchte ich mich bei meiner Wiederwahl für eine Verlängerung 
des Förderzeitraums stark machen.

MEINE BILANZ
 FÜR SIE!

BEZIRK WALSUM

Walsumer Hubbrücke
Mit 2.517.000 Euro aus Bundesmitteln hat sich mein Einsatz zur 
Rettung und Sanierung der historischen Walsumer Hubbrücke 
ausgezahlt. Ein großer Erfolg für diese wichtige Wegverbindung,  
welche die Brücke als wertvollen Teil unserer Stadtgeschichte 
für zukünftige Generationen sichert. Ob zum Spazierengehen 
entlang des Rheins oder für eine schöne Radtour, dank Förderung 
können wir diese tolle Verbindung demnächst wieder einplanen.

Freiwillige Feuerwehr
Außerdem konnte ich 223.000 Euro für ein modernes Löschgrup­
penfahrzeug (LF-KatS) der Freiwilligen Feuerwehr Walsum organi­
sieren. Diese Investition verbessert die Sicherheit sowohl für unsere 
ehrenamtlichen Kräfte als auch für die gesamte Bevölkerung. Die 
moderne Ausstattung ermöglicht effektiven Brandschutz und stellt 
einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit unseres Stadtteils dar.

BEZIRK MEIDERICH/BEECK

Berliner Brücke
Die Erneuerung der Berliner Brücke im Zusammenhang mit dem 
A59-Ausbau ist von großer Bedeutung für die gesamte Verkehrs­
infrastruktur in Duisburg. Hierdurch darf aber nicht die Lebens­
qualität der Menschen in Meiderich eingeschränkt werden. Deshalb 
habe ich mich im Deutschen Bundestag für die Finanzierung einer 
gesonderten Machbarkeitsstudie der Tunnellösung in Höhe von 
einer Million Euro eingesetzt. Wie der Ausbau der A59 umgesetzt  
wird, ist aber noch offen. Deshalb ist es mir ein persönliches Anliegen, 
mich auch in der nächsten Legislatur weiter für die Tunnellösung 
zur Verbesserung der Lebensqualität in Meiderich einzusetzen.

Sport- und Jugendförderung
Als Abgeordneter habe ich mich für vier neue Kunstrasenplätze in 
Höhe von 2,16 Millionen Euro für Ruhrort/Laar, Beeck/Bruckhausen,  
Hamborn und Meiderich eingesetzt, die mittlerweile gebaut wurden. 
Insgesamt konnte ich sogar über 14 Millionen Euro zur Sanierung 
unserer Sportanlagen einwerben. Diese Investitionen tragen dazu 
bei, dass mehr Menschen in Duisburg regelmäßig Sport machen 
können und sich gesundheitlich betätigen sowie soziale Kontakte 
knüpfen. Das ist gut für unser gesellschaftliches Klima und unseren 
Zusammenhalt.

BEZIRK HOMBERG/ 
RUHRORT/BAERL

Ruhrorter Bassinbrücke und  
Hubbrücke Homberg
Auf Bundesebene habe ich mich für die  
Sanierung der historischen Homberger  
Hubbrücke eingesetzt. Im Ergebnis wurde eine 
Bundesförderung in Höhe von 1.975.425 Euro 
genehmigt. Die Stadt Duisburg setzt auf einen 
neuen Lösungsweg und bringt erhebliche  
Eigenmittel ein, um die Sanierung unabhängig 
von früheren Eigentümern voranzutreiben. Ebenso 
konnte ich 7.475.000 Euro für die vollständige Sanie­
rung der Bassinbrücke in Ruhrort nach Hause bringen.

Plangemühle Homberg
Auch habe ich mich für die Bundesförderung zur  
Dachsanierung der Plangemühle eingesetzt – einem  
wichtigen Kulturdenkmal in Homberg. Durch das Denkmal­
schutz-Sonderprogramm der Bundesregierung wurden 
118.820 Euro zur Verfügung gestellt. Dies sichert die  
langfristige Erhaltung der historischen Substanz und den 
Fortbestand als kulturelles Wahrzeichen und prägendes 
Element unseres Stadtbildes.

Städtebauförderung Hochheide
Für die Städtebauförderung in Hochheide und 
den Abriss von bereits bald drei weißen Riesen 
werden insgesamt 4.206.000 Euro aus  
Bundesmitteln bereitgestellt. Damit  
können wichtige Projekte zur städtebau­
lichen Entwicklung, zur Modernisierung 
des Quartiers und zur Verbesserung 
der Lebensqualität umgesetzt 
werden. Mit 1.677.900 Euro aus 
Bundesmitteln wird der Stadtpark 
Hochheide gefördert. Auf der 
ehemaligen Hochhausfläche 
entsteht dort ein moderner 
Freizeit- und Begegnungsraum.


